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Berichte 2014 

 

Wanderer trotzen widrigem Wetter 

 

Ständiger Schneefall macht den Einsatz von Räumfahrzeugen nötig. Ereignis in Wolferstadt 

befindet sich in einem Wandel 
 

 
 
Trotz widrigster Witterungsverhältnisse waren Besucher und Veranstalter mit dem „46. 

Internationalen Volkswandertag“ in Wolferstadt durchaus zufrieden. Es waren heuer weniger 

Wanderer von den großen Vereinen unterwegs, da die Straßenverhältnisse bei Dauerschneefall dies 

nicht zuließen. Einige Besucher wichen auf Busse und Bahn aus, sodass sich trotzdem viele 

Teilnehmer auf die Strecke begaben. 

  

Die bekannten fünf beziehungsweise elf Kilometer langen Strecken verlaufen vom Startpunkt am 

Bauhof über den sogenannten Holderstein zunächst in Richtung des fränkischen Nachbardorfs 

Döckingen. Je nachdem, ob man sich für die lange oder kurze Streckenvariante entscheidet, geht 

es dann direkt oder über eine Schleife nach Norden zum Wolferstädter Ortsteil Hagau. Nach einer 

Rast im dortigen Feuerwehrhaus führt die Wanderung zurück zum Start- und Zielpunkt am Bauhof. 

Die Strecke konnte nur durch den Einsatz der Räumfahrzeuge der Gemeinde Wolferstadt während 

der ganzen Veranstaltung vernünftig begehbar gehalten werden. Für diesen Einsatz gab es Lob von 

allen Seiten. Mit Einbruch der Dunkelheit begann die Fackelwanderung auf der Fünf-Kilometer-

Trasse. Diese wurde dazu durch Flammschalen und Schwedenfeuer erleuchtet. Bei Schneegestöber 

begaben sich wieder einige hundert Hartgesottene dick eingepackt auf die Strecke. 

  

Die Besucher waren aus unterschiedlichen Motivationen dabei. Einige machten sich mit Nordic-

Walking-Stöcken auf den Weg, andere joggten oder liefen in großen Geherschritten. Die Mehrheit 

ging es allerdings gemütlich an. Viele nutzten die Gelegenheit zu einem gemütlichen Ausflug mit 

Einkehr zwischen den Feiertagen. 

  

Der gesellige Teil wurde nachmittags durch die „Dancing-Kids“ eingeläutet. Die Jüngsten des TSV 

zeigten unter Anleitung von Karin Hönle und Nadine Zimmerling, dass im Wolferstädter Sportverein 

auch ein moderner Showtanz zum Breitensportangebot gehört. Die Kids boten eine respektable 

tänzerische Leistung. 

  

Schlagerduo und Cocktail-Bar 

  

Schirmherr und Bürgermeister Philipp Schlapak hieß die Gäste willkommen. Er begrüßte unter 

anderem Bezirksrat Peter Schiele und stellvertretenden Landrat Reinhold Bittner. Der Dank des 

Schirmherrn galt allen bisherigen Vorständen und Funktionären sowie den Helfern. Namentlich 

nannte der Bürgermeister den Hauptverantwortlichen Helmut Mück und Wanderwart Erwin Reinelt. 

  



Am Abend heizte das Duo Bergkristall die Stimmung an. Zu den Wanderern gesellten sich Fans des 

Schlagerduos. An der Cocktail-Bar ließen viele Besucher die Wanderung ausklingen. 

  

Unverkennbar ist, dass sich der Volkswandertag des TSV immer mehr zu einer Abendveranstaltung 

entwickelt. Früher nahmen hauptsächlich Wanderer teil, die aus sportlichem Ehrgeiz fast jedes 

Wochenende unterwegs sind. Mittlerweile sind in Wolferstadt aber auch viele Wanderer 

jugendlichen oder mittleren Alters aus der näheren Umgebung am Start, die das Ereignis als 

angenehme und entspannende Abwechslung zum Jahresausklang betrachten. 

Quelle: DZ 05.01.2015 

 
 

Wandern in Wolferstadt 

 

Der 46. Internationale Wanderlauf des TSV Wolferstadt findet wieder kurz vor dem Jahreswechsel 

am Dienstag, 30. Dezember, statt. Start und Ziel der Wanderer ist wieder der Bauhof in 

Wolferstadt.  

 

Diese haben die Auswahl zwischen einer fünf und elf Kilometer langen Strecke. Die hügelige 

Landschaft ist besonders für Nordic Walker reizvoll. Start der Wanderung ist zwischen 7 und 14 Uhr 

am Bauhof in der Döckinger Straße 2. Um 17 Uhr ist dann der Start für den Fackellauf.  

 

Die Teilnehmer können die Atmosphäre einer nächtlichen Winterwanderung im flackernden Licht 

von Feuer für sich entdecken. Damit nach der Wanderung die Geselligkeit nicht zu kurz kommt, hat 

der TSV Wolferstadt für den Abend das Duo Bergkristall engagiert. 

 

Weitere Informationen sind beim Abteilungsleiter der Sparte Wandern, Helmut Mück, unter Telefon 

09092/6233 erhältlich. 

Quelle: DZ 23.12.2014 

 


